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Ich laufe hier am Fluss entlang,

und schau mir unsere Umwelt an.

Ich sehe Vögel, die ganz eifrig fliegen,

um ihr Futter noch zu kriegen.

Ich schaue auf das Wolkenspiel, 

die Natur, sie bietet uns so viel.

Doch seh' ich auch das Wasser fließen,

und kann es gar nicht mehr genießen.

Ich muss so sehr an Japan denken,

und wohin wir unser Schicksal lenken.

Sie haben dort ein Werk gebaut,

Atome sind ja gar nicht laut.

Man soll die Arbeit dort nicht hören,

um die Mensch nicht zu stören.

Man kann Atome auch nicht sehen,

doch glauben wir sie zu verstehen.

Alles besteht aus diesen Teilchen hier,

Pflanzen, Menschen und auch Tier.

Warum ist dann dieses Werk so schlimm?

Was hat das alles für nen Sinn?

Es soll die Umwelt nicht verschmutzen,

es soll der ganzen Menscheit nutzen.

Es steht stabil und auch sehr fest,

das sagte jedenfalls der Test.

Dann erschütterte ein Beben,

unser sorgenfreies Leben.

Erst zog das Wasser sich zurück,

und flutete dann das Erdenstück. 

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/30/Gefuehle/3013/Atomkraft/


Die Menschen flohen dort in Hast,

es erwischte alle Menschen fast.

So viele tote Leiber lagen dort, 

wie an keinem anderen Ort.

Doch die, die überlebten da,

befinden sich immer noch in Gefahr.

Auch wenn man es nicht glauben kann

werden alle sterben irgendwann.

Die Strahlen dringen überall ein

durch Mauern, Wände und den dicksten Stein.

Sie machen keine große Welle,

dringen ein in jede Zelle.

Leber, Lunge und das Herz,

erleiden bald nen tiefen Schmerz.

Die Zellen wachsen ganz schnell an,

es gibt nichts, was man dagegen tuen kann.

Japan ist bald ein totes Land,

sie haben's bis jetzt nur nicht erkannt.

Politik und Medien schweigen still

weil es eh keiner hören will.

Die Panik wäre dann so groß,

dort wäre dann der Teufel los.

Die Menschen in Deutschland wissen diese ganzen Sachen

und können anscheinend doch nichts machen

Auch bei uns gibt es diese Werke,

laufen weiter mit ganzer Stärke.

"Stellt euch doch nicht so an,

weil so was in Deutschland nicht passieren kann".

"Diese Werke müssen sein",

hört man laut die Bosse schreien.

Wollt ihr diese da nicht haben,

dann müssen wir dagegen klagen.



Die Statistik hat das so gesagt,

doch die Natur hat man dazu nicht gefragt.

Diese Meinung hatten die Menschen in Japan auch

und dort nimmt das Schicksal nun seinen Lauf.

Auch der Rest der Welt ist davon betroffen,

da nütz nun auch kein banges Hoffen.

Wir müssen endlich was dagegen tun,

können nicht mehr einfach ruhn'.

So viele kämpfen schon dagegen an,

hoffentlich hilft es auch mal irgendwann.

Doch haben wir nicht ewig Zeit

wann ist die Welt dazu bereit,

endlich einmal umzudenken,

und dagegen einzulenken?

Die Natur selbst bietet uns doch Hilfe an,

und zeigt uns, wie es gehen kann.

Sonne, Wasser und der Wind,

das begreift doch jedes Kind,

können uns die Energien geben, 

die wir brauchen um zu leben.

Daran würde keiner mehr krepieren,

wenn wir es endlich mal kapieren.

Die Politik muss endlich mal was machen,

und aus ihrem Schlaf erwachen.

Wir müssen auch an unsere Kinder denken,

und ihnen neue Hoffnung schenken,

dass auch sie noch eine heile Welt erleben,

das sollte sein unser ständiges Bestreben.

Denkt einfach mal an die atomaren Strahlen,

bei den nächsten Bundestagswahlen.

Noch haben wir die Chance zu handeln,



die Welt in einen besseren Platz zu wandeln.

Dann können wir auch in Zukunft diese Welt genießen,

sehen gesunde Pflanzen wieder sprießen.

Schafft endlich die Atomkraft ab,

und bringt die Politik auf Trab!

Christina Stöger 8.4.2011
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